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� Wenn auch Sie einen „Kavalier
der Straße“kennen, schreiben Sie
an den

„Mannheimer Morgen“, „Kavalier
der Straße“, z. Hd. von Eva Syring,
Dudenstraße 12-26, 68167 Mann-
heim.

� Kontaktmöglichkeiten und Infor-
mationen gibt es auch über die
Internetadresse: www.kavalier-
der-strasse.com.

� Der Aktion sind neben dem
„Mannheimer Morgen“ noch 37
weitere deutscheTageszeitungen
angeschlossen.

� Auch Prominente sind schon
ausgezeichnet worden. So haben
unter anderem Maria Schell und
Prinz Albert von Bayern bereits
die Plakette der Aktion entgegen-
genommen. mai

! SCHREIBEN SIE UNS!

Umsichtig und fürsorglich Unfallopfer versorgt: Lars und Anja Hofmann bei der
Verleihung der Auszeichnung „Kavalier der Straße“ im TÜV Süd. BILD: RITTELMANN

„MM“-Aktion: Neckarauer Ehepaar ausgezeichnet

Motorradfahrer
nach schwerem
Unfall versorgt
Von unserem Redaktionsmitglied
Christine Maisch-Straub

Ein Motorradfahrer verliert die Kon-
trolle über sein Fahrzeug, stürzt und
prallt mit dem Kopf gegen einen Me-
tallpfosten: Weil sie anhielten, wäh-
rend andere Autofahrer vorbeieil-
ten, weil sie auch beim Anblick
schwerer Verletzungen prompt und
folgerichtig handelten, wurden die
beiden kaufmännischen Angestell-

ten Anja und Lars Hofmann bei einer
Feierstunde im TÜV Süd in der Du-
denstraße mit der Plakette der
„MM“-Aktion „Kavalier der Straße“
geehrt.

Der Tag, an den sich der 75-Jähri-
ge noch heute erinnern kann, als wär
es gestern gewesen, war regnerisch.
Trotzdem wollte er mit dem Motor-
rad eine Besorgung auf dem Luzen-
berg erledigen. Doch plötzlich, auf
der Sandhofer Straße in Höhe der
Rheinwiesenstraße, geriet er mit
dem Vorderrad auf eine nasse Stra-
ßenbahnschiene, kam ins Schleu-
dern und stürzte. Er rutschte ein
Stück über den Asphalt und prallte
schließlich mit dem Kopf gegen ei-
nen Metallpfosten. Obwohl er einen
Helm trug, war der Aufprall so heftig,
dass er sich stark blutende Wunden
und eine Verletzung an der Wirbel-
säule zuzog.

„90 Prozent fuhren vorbei“
Glücklicherweise waren auch Anja
und Lars Hofmann mit ihren Töch-
tern Melina und Sarah in der Nähe
des Unfallorts unterwegs. Ohne lan-
ge zu zögern, parkten sie ihren Wa-
gen am Straßenrand. „Ihr bleibt im
Auto, wir müssen da helfen“, sagten
die Eltern noch. Dann eilten sie zu
dem Senior. „Er hat geweint und
wollte immer wieder aufstehen“, be-
richtete Anja Hofmann: „Doch we-
gen der Kopfverletzungen wäre das
gefährlich für ihn gewesen. Wir hat-
ten alle Hände voll damit zu tun, ihn
davon abzuhalten und ihn zu beru-
higen.“ Gleichzeitig verständigten
sie Notarzt und Rettungswagen. Was

die Neckarauer besonders traurig
fanden: „90 Prozent der anderen Au-
tofahrer sind einfach weitergefah-
ren, ohne auch nur Hilfe anzubieten.
Schließlich hielt doch noch jemand
an.“ Die beiden Retter in der Not ba-
ten ihn, möglichst rasch den Unfall-
ort abzusichern.

Fünf Minuten später trafen auch
die Polizei und der Krankenwagen
ein. Das Ehepaar wurde von den Be-
amten als Zeugen zum Unfallher-
gang befragt, der verletzte Sandhöfer
in eine Klinik gebracht. „Da wir nun
wussten, dass er jetzt in guten Hän-
den ist, kehrten wir mehr oder weni-
ger beruhigt zu unserem Wagen und
unseren Kindern zurück.“

Gottlob waren die Verletzungen
des 75-Jährigen bald so gut verheilt,
dass er nach Hause durfte. „Das Mo-
torrad war allerdings nur noch ein
einziger Schrotthaufen“, erinnerte
sich Lars Hofmann: „Ein kompletter
Totalschaden.“

„Aber was ist das alles wert, wenn
man nicht gesund ist“, resümierte
das Unfallopfer. Und bedankte sich
bei dem Ehepaar von ganzem Her-
zen für seine einfühlsame und um-
sichtige Hilfe.

KAVALIER
DER STRASSE

Fasnacht: Michael Boppel nach 50 Jahren Engagement und 33 Jahren als Präsident der „Spargelstecher“ ausgezeichnet

Höchste Ehre für Ausnahmefasnachter
von Fasnacht, Caritas, Kirche oder
DJK-Sportverband sowie von den
einst verfeindeten „Löwenjägern“ –
von überall kamen Gratulanten, ehe
die Garde mit lauter Herzen in der
Hand für Boppel aufmarschierte.

Ganz besondere Glückwünsche
trugen Stadtdekan Karl Jung, Pfarrer
Lukas Glocker und sein Vorgänger
Gerhard Reinelt vor. Sie rühmten
Boppel nicht nur in einem gemein-
samen Lied, in dem sie ihn mit dem
Erzengel Michael verglichen. Jung
hatte zudem eine Urkunde von Erz-
bischof Robert Zollitsch mitge-
bracht, in dem der Apostolische Ad-
ministrator des Erzbistums Freiburg
ausdrücklich den langährigen eh-
renamtlichen Einsatz von Michael
Boppel würdigt.

eingeweihten Katholischen Ge-
meinde- und DJK-Sportzentrums
und verwaltet es seither, für sie trieb
er Kirchenrenovierung und Kinder-
haus-Neubau voran.

„Eine außerordentliche Lebens-
leistung“, so Bernhard Mäder, Se-
natspräsident der „Spargelstecher“,
in seiner Laudatio. Unter Boppel sei-
en „die Spargelstecher zur aner-
kannten Größe in der Mannheimer,
in der kurpfälzer Fasnacht aufgestie-
gen“ – und das bewiesen auch die
zahlreichen prominenten Gäste und
Gratulanten, die gestern zu dem
Festakt nach Käfertal kamen.

Boppel habe sich „wirklich in her-
vorragenden Maß engagiert“, wür-
digte Bürgermeister Lothar Quast
ausdrücklich das Lebenswerk und

bezog die frühere berufliche Tätig-
keit bei Stadt und MVV Energie mit
ein. „Einen Riesenrespekt vor so viel
Engagement, so viel Herzblut“ be-
kundete Stadtprinz Steffen I., und ob

Von unserem Redaktionsmitglied
Peter W. Ragge

Er ist wirklich ein „Ausnahmefas-
nachter“, wie Dietmar Beck sagte:
Daher hatte der Bezirksvorsitzende
der Vereinigung Badisch-Pfälzischer
Karnevalsvereine auch gestern nach
Käfertal etwas mitgebracht, was nur
höchst selten verliehen wird: den
Verdienstorden des Bunds Deut-
scher Karneval in Gold mit Brillan-
ten – und zwar für Michael Boppel.

Seit 33 Jahren ist er Präsident der
„Spargelstecher“, seit 50 Jahren in
der Käfertaler Fasnacht aktiv, darü-
ber hinaus eine Stütze des katholi-
schen Sportverbands DJK und der
Pfarrgemeinde St. Laurentius. Für
sie koordinierte er den Bau des 1983

Höchst seltene Ehrung: Dietmar Beck (r.)
zeichnet Michael Boppel aus. BILD: PROSSWITZ

Rufen Sie 
uns an . . .

Abflussreinigung

ERLER & WÖPPEL
über 100 Jahre Ihr Partner im Rhein-Neckar-Raum

MA 73 73 73
LU 54 53 52
HD 23 23 2

verstopft?
defekt?Rohr

Fenster

Glasbruch

Holz- und Kunststoff-Fenster,
eigene Fertigung, Reparaturdienst
aller Fabrikate. � MA 853281
www.eckel.de/ fensterbau

Fensterbau

Malerarbeiten

Malerbetrieb A. Herrmann
Maler- + Tapezierarbeiten, Altbausanierung

und Fassadenrenovierung. Telefon (06 21) 7 88 80 82

Markisen

MARKISEN-FACHHANDEL MA

WINTER-
PREISE!

Ständige AusstellungInh. H. Waßermeyer
U3, 21-22
� (06 21) 10 43 28
oder (0 62 02) 27 27 66
Reparaturen und Montagen

Überdachungen

ÜBERDACHUNGEN

www.sms-dach.de

CARPORTS
TERRASSEN

BALKONE
VORDÄCHER

WINTERGÄRTEN

33
Jahre nach Maß

preiswert

Überdachungsbau SMS GmbH,
alles aus einer Hand – direkt vom Hersteller
unverbindliche Beratung – Info
� 0151/23092450

Rolladen / Jalousien

Bei den vielen Medaillen 
wird’s einem ganz warm 
und kalt. Übrigens: Sind 
Ihre Türen und Fenster 
auch ganz dicht? Das hilft 
gegen kalt ... und Warm!

„Ich fahr’ in
  Sot  schi ..!“

ri
ts
m
a.
de

� 0621/339900 • W W W . W I P F L E R . D E

BESUCHEN SIE UNS DOCH MAL!

Neue Stoffe und Stoffqualitäten. 

Weß GmbH & Co. KG
Ziegelhüttenweg 32
68199 Mannheim

Telefon 0621 / 8 42 39-0
www.wess-sonnenschutz.de
info@wess-sonnenschutz.de

WINTERPREISE
für WAREMA Kassetten-Markisen

bis 19.03.2014

Markisen …
sscchhöönnnssttteen FFoorrmmmm
…… KKKKKKKKooooooommffooooorrrrrrrrttttttt in seeiinnnnnnneeeeeeeeeerrrrrrrrr

Sonne. Licht. WAREMA.

Eildienst für Rollladen- und Jalousien Reparaturen

„Neuartige
Rollladenkästen-Isolisierungen“

„Jetzt Sonderpreise für Markisen“
Neue Stoffkollektionen

Telefon 32 22 80
Reichenbachstraße 25 · 68309 MannheimGmbH

Rollladen · arabella Markisen
Jalousien · Kunststoff-Fenster

Rollos · Reparatur-Eildienst
Ihre Nr. 1 in Mannheim

Jahre

im
Familienbesitz

Über

Schlosserei / Metallbau

• FENSTER
• TÜREN
• WINTERGÄRTEN
• CARPORTS

Besuchen Sie gerne unsere Ausstellung, Beratung nach Termin.
In der Mörschgewanne 5 · 67065 LU
� 06 21/54 50 15 · info@kettlitz-gmbh.de · www.kettlitz-gmbh.de

Memeler Str. 93 · 68307 MA
Telefon 06 21/77 12 78
www.schreinerei-weiser.de
info@schreinerei-weiser.de

Einbaumöbel · Gleittürschränke · Raumspartüren
barrierefreies Wohnen · Design-Lackspanndecken
Fenster · Haustüren · Rollladen · Glas · Einbruchschutz

Schreinerei

Fenster / Türen


